
Sozialregion Mitte Zuständige Beratungsstellen

01 Altstadt-Lehel
02 Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt
03 Maxvorstadt

Evangelisches Beratungszentrum München e.V. 
Beratung für 
Eltern, Kinder, Jugendliche und Familien
Landwehrstraße 15 / Rgb.
80336 München

01 Altstadt-Lehel (Teilregion 1) Katholische Jugendfürsorge
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Unsöldstraße 15
80538 München

Bevölkerungsstruktur Sozialregion Mitte Gesamtstadt
Absolut Anteil (%) Rang ** Anteil (%)

EinwohnerInnen* 113.997 100 6 ---

davon Deutsche mit 
Migrationshintergrund ****

11.535 10,1 13 13,3

davon AusländerInnen
 

26.757 23,5 5 22,6

Davon Minderjährige 10.927 9,6 13 14,3

Haushalte *** 71.510 100 4 ---

davon Haushalte mit Kindern 7.570 10,6 13 16,8

Davon Haushalte von 
Alleinerziehenden (% bezogen 
auf HH mit Kindern) 

1.610 21,3 8 20,9

*     Hauptwohnsitzbevölkerung
**   1 = höchster Anteil aller Stadtbezirke, 25 = niedrigster Anteil
***  während sich die Bevölkerung auf die Hauptwohnsitzbevölkerung bezieht, wird bei den Haushalten die wohnberechtige 
Bevölkerung mit berücksichtigt
**** Deutsche ausländischer Herkunft; Deutsche mit zweiter ausländischer Staatsangehörigkeit; Eingebürgerte; 
Spätaussiedler; Kinder, deren Eltern migriert sind; Optionskinder
Stand: 31.12.2009; Quelle: Statistisches Amt – ZIMAS und S-Z-SP/ Eigene Darstellung
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Fachkräftepotentiale (Institutionelle Beratung)

Für die Region stehen gerundet 215 Fachkraftstunden pro Woche zur Verfügung. Das 
entspricht – ebenfalls leicht gerundet – einem Potential von 5,5 Fachkräften in Vollzeit bei 
einer Wochenarbeitszeit von 39 Stunden. 
In den multiprofesionellen Teams sind folgende Berufsgruppen vertreten (Stdn / Wo):

Einrichtung Psychologin
Psychologe

Sozialpädagogin
Sozialpädagoge

andere Ärztin
Arzt

EBZ Landwehrstraße 124,65 40 --- ---

EB   Unsöldstraße 23,4 8,55 15,38 3,1

Honorarmitarbeiter/innen
EB Landwehrstraße: für Krippenpsychol. Dienst 
EB Unsöldstraße: ---

Psychologischer Fachdienst in 
Krippen, Kindertageszentren und Kooperationseinrichtungen (Stdn / Monat)
EB Landwehrstraße:
Städt. Krippe Adalbertstraße 7 Stdn
Städt. Krippe Geyerstraße 5 Stdn
Städt. Krippe Heßstraße 5 Stdn 
Städt. Krippe Körnerstraße 5 Stdn
Städt. Krippe Thorwaldsenstraße 5 Stdn 
Städt. Koop. Barerstraße 8 Stdn 
Städt. Koop. Dachauer Straße 8 Stdn 
Krippe Baumstraße, Glockenbachwerkstatt e.V. 6 Stdn
Krippe Maistraße, Gemeinn. Ges. des Vfs 5 Stdn
Krippe Marlene-Dietrich-Straße, Gemeins. Ges.des Vfs 8 Stdn
Krippe Zweibrückenstraße, Gemeinn. Ges. des Vfs 5 Stdn
Krippe Herzog-Spital-Straße, CaritasVerband 6 Stdn
Krippe Karlstraße, IG Initiativgruppe e.V. 6 Stdn
EB Unsöldstraße:
Städt. Krippe Robert-Koch-Straße 8 Stdn 
Städt. Krippe Baaderstraße 5 Stdn 
Städt. Koop. Himbselstraße 7 Stdn (Schulreferat)

Kooperation / Prävention mit Schulen
EB Landwehrstraße:
Jugendberatung in der Förderschule Herrnstraße
Regelmäßige Zusammenarbeit mit den Schulpsycholog/innen und Beratungslehrer/innen der 
Region
Regelmäßige Besuche von Klassen der Berufschule für Mechatronik in der Beratungsstelle
EB Unsöldstraße:
Lehrkräfte empfehlen Eltern den Kontakt zur Erziehungsberatungsstelle 
Spezifische Empfehlung für Jungen, an dem Gruppengebot „Stärkung der sozialen 
Kompetenz“ teilzunehmen
Fachlicher Austausch mit Lehrkräften
Teilnahme an Lehrerkonferenzen auf Einladung

Gruppenarbeitangebote
EB Landwehrstraße:
„Kinder im Blick“ – ein Kurs für Eltern in Trennung
Ressourcenorientierte Kindergruppe (9 – 12 Jahre)
Schulfähigkeits-Untersuchung
EB Unsöldstraße:
Jungengruppen unter männlicher Leitung „Stärkung der sozialen Kompetenz“ für 8-10jährige 
und 12-14jährige Jungen 
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